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In dem Vortrag wird es um das im Titel genannte Buch gehen, das 2022 erschienen ist. Es konzentriert sich auf 

das Ende von vier Jahrhunderten osmanischer Herrschaft in Bosnien und Herzegowina in den 1870er Jahren. 

Nach einer Einführung in die Region und den politischen Zeitgeist der späten 1860er und frühen 1870er Jahre 

werden die dramatischen Jahre ab dem Sommer 1875 analysiert, als der Ausbruch gewaltsamer Unruhen in der 

ostherzegowinischen Grenzregion zu Montenegro zu einer massiven Flüchtlingskatastrophe führte. 

Nachgezeichnet werden dann die überraschenden weiteren politischen und sozialen Dynamiken bis zum Sommer 

und Herbst 1878, als eine habsburgische Armee schließlich in das bosnische Vilayet einmarschierte und die 

Kontrolle über die Provinz übernahm - allerdings erst nach monatelangen Kämpfen gegen massiven lokalen 

Widerstand in der gesamten Provinz. 

Dieses Buch kann nicht losgelöst von der größeren politischen Dynamik betrachtet werden. Wie dieses Buch 

jedoch zu zeigen versucht, ist es kaum möglich, die oft widersprüchlichen Auswirkungen dieser größeren 

politischen Dynamiken zu verstehen, ohne sich mit den komplexen lokalen Rationalitäten und Handlungszwängen 

der daran beteiligten Akteure zu befassen. 
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